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NAP 03 - 65   Einführungssammlung “Riedern” Roggwil 
Zwischenabrechnung Nr. 10, Schlussabrechnung mit Belegen und  
Jahresbericht  2007 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Vertragsgemäss senden wir Ihnen beiliegend: 
 
- die Zwischenabrechnung Nr. 10, für die Pflege der Einführungssammlung Riedern. 
  (damit sind die Kosten 2007 der Einführungssammlung Riedern fertig abgerechnet). 
 
- das Abrechnungsformular (Zusammenfassung) als Schlussabrechnung 2007 
 
- Lieferanten Rechnungen. 
 
- den Jahresbericht 2007 betr.  Einführungssammlung “Riedern” Roggwil 
  verfasst durch den Projektbetreuer Urs Heinzelmann, Riedern, Roggwil. 
 
Wir bedanken uns bei allen, die unser Projekt 03 - 65 unterstützt haben,  
speziell  David Szalatnay, Sortenbestimmung Fructus, Hanspeter Kreis, Koordinator 
SKEK,  und vor allem dem BLW für für die Finanzierung. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Verein Obstsortensammlung Roggwil 
Heinz Daepp, Präsident 
 
 
 
 
 
Beilagen erw. 
 
Kopie an:  SKEK Secrétariat Changins u. H. P. Kreis Obstkoordinator. 
 

 



 

 
Einführungssammlung Riedern/Roggwil  NAP 03 - 65 
 
 
Jahresbericht 2007 
 
 
Lieferung Bäume 
Die Bäume der 5. Etappe wurden wiederum so spät geliefert, dass die Pflanzung im  
Frühjahr erfolgen musste. Eine Nachlieferung erfolgte am 11. April! 
 
Parzelle 
Durch vorzeitige Pachtauflösung wurde es möglich, die gelieferten 501 Bäume im 
Anschluss an die Bäume der 4. Etappe zu pflanzen. Die gesamte 
Einführungssammlung steht nun auf 2 Parzellen. Einer Parzelle Süd und einer Parzelle 
West. 
 
Pflanzung 
Der frühe Frühling erlaubte die Pflanzung bereits am 13. bis 16. März auszuführen.  
 
Bäume 
Alle Bäume wurden von der Baumschule Suter korrekt etikettiert. Der grösste Teil 
waren Birnen, diese waren in guter Qualität. Die Apfelbäume waren leider teilweise sehr 
klein, mit Hagelschäden ca. mitte Juli. Geliefert wurden auch einige wenige Bäume zum 
Ergänzen der Etappen 1 - 4. 
 
Beschriftung 
Die Beschriftungstäfeli der Bäume wurden uns wiederum durch das Amt für 
Raumplanung des Kt. Thg. geliefert. Das Bauminventar der Einführungssammlung wird 
durch David Szalatnay, Fructus, geführt. 
 
Tagung in Wädenswil  
Am 20. März nahmen wir an der Vorstellung des Fructus Projektes “Burteilung der 
Genressourcen” in Wädenswil teil. 
 
Wachstum 
Die lange Vegetationsdauer mit guten Wetterbedingungen sorgten dieses Jahr für zum 
Teil zu kräftigen Wuchs, so dass die Schnittarbeit in Zukunft viel Zeit erfordern wird. 
 
Feuerbrand 
Die Feuerbrandwelle der Ostschweiz hat leider auch in der Sammlung Riedern zu viel 
Arbeit geführt. Mehr als 120 Sorten mussten duch Abreissen der kranken Äste 
behandelt werden. Durch eine Verletzung der Daumensehne wird meine Frau Margrit 
ein dauerndes Andenken an diese Abeit mit auf den weiteren Lebensweg mitnehmen.  
Ende September hat der Feuerbrandverantwortliche des Kt. TG, Urs Müller, 23 Bäume 
zur Rodung gezeichnet. 
 
Zukunft 
In einer Arbeitssitzung im Januar 2008 soll laut David Szalatnay das weitere Vorgehen 
in Sachen Feuerbrand in NAP - Sammlungen besprochen werden. 
Ernte 
Die Erntemenge forderte bereits grossen Einsatz durch das Fructus Team. Für eine 

 



 

Zwischenlagerung der Früchte stellten wir unseren Kühlraum zur Verfügung.  
 
Tag der offenen Tür 
Am 1. September organisierten wir einen Tag der offenen Tür in der 
Einführungssammlung Riedern/Roggwil. David Szalatnay, der Sortenbestimmer der 
Fructus, führte die Gäste durch die Sammlung. Eingeladen wurden alle Mitarbeiter der 
Inventarisierung, alle Kant. Zentralstellen für Obstbau, alle Betreuer von Einführungs- 
sammlungen, alle uns bekannten Verantwortlichen von Obstsortensammlungen und 
Erhaltungsorganisationen, die Mitglieder der Obstsortensammlung Roggwil, sowie 
spezielle Gäste und die Presse.  
 
Information Öffentlichkeit 
Eine Informationstafel im Format 140 x 63 cm, sowie ein Flyer, wurden in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Raumplanung, Herrn R. Hipp und einer Graphikerin 
entwickelt. Die Infotafel wird demnächst bei der Parzelle Süd der Einführungssammlung 
aufgestellt.  
 
 
 
Gez. Urs Heinzelmann 

 


